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Gemeinde Traventhal  

1. Flächennutzungsplanänderung 

- Beteiligung gem. § 3(2) und 4(2) - 

 
Bericht zur Prüfung und Abwägung der im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 (2) sowie der Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach 
§ 4 (2) BauGB eingegangen Stellungnahmen. 

Die Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB, Abstimmung mit den Nachbar-
gemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB und Mitteilung über die öffentliche Auslegung gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB vom 30.09.2019 bis 04.11.2019 erfolgte mit Schreiben vom 
26.09.2019. 

Der Bebauungsplan Nr. 4 und die 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der 

Gemeinde Traventhal werden im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB aufgestellt. 
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Teil 1 Übersicht über die beteiligten Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange sowie Stellungnahmen aus 
der Öffentlichkeit 

 

Nr. Übersicht über die beteiligten Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

Eingang der 
Stellungnahme 
am  

Teil 2 

1 
Ministerium für Inneres, ländliche Räume und 

Integration des Landes Schleswig-Holstein ï Referat 

IV 623 ï Landesplanung und ländliche Räume  

25.10.2019 per 
Mail, am 

08.11.2019 per 
Post 

III Nr. 1 

2 

Ministerium für Inneres, ländliche Räume und 

Integration des Landes Schleswig-Holstein ï Referat 

IV 52 ï Städtebau und Ortsplanung, Städtebaurecht 

- I 

3 
Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 

Räume ï Landwirtschaft ï Regionaldezernat Südost 

- I 

4 
Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt (Immissionen) 

und ländliche Räume 

- I 

5 SWN Stadtwerke Neumünster GmbH - I 

6 
Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 

Räume ïUntere Forstbehörde- 

- I 

7 
WZV der Gemeinden des Kreises Segeberg ï 

Breitbandversorgung 

- I 

8 
Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr S-H 

Luftfahrtbehörde (Windkraft) 

- I 

9 Tennet TSO GmbH - I 

10 Schleswig-Holstein Netz AG - Leitungsauskunft - I 

11 EWS GmbH & Co. KG - I 

12 Holstein Wasser GmbH - I 

13 Industrie und Handelskammer zu Lübeck 28.10.2019  II Nr. 2 

14 

Benachbarte Gemeinden nach § 4(2): Stadt Bad 

Segeberg, Amt Leezen (Högersdorf, Schwissel und 

Bebensee) 

- I 

15 ZV Mittelzentrum - I 

16 1&1 Versatel Deutschland GmbH Leitungsauskunft 27.09.2019  II Nr. 5 

17 Landesnaturschutzverband Schleswig-Holstein e.V. - I 

18 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, 

Technologie und Tourismus des Landes Schleswig-

Holstein ï Abteilung VII 4 

Über den LBV S-H 

06.11.2019 III Nr. 2 

19 Bundesnetzagentur - - 

20 Kreis Segeberg 

Kreisplanung, Regionalmanagement, Klimaschutz 

30.10.2019 III Nr. 3  
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Nr. Übersicht über die beteiligten Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange 

Eingang der 
Stellungnahme 
am  

Teil 2 

21 Deutsche Telekom Technik GmbH 16.10.2019  II Nr. 1 

22 Deutsche Telekom Technik (Richtfunk) - - 

23 Vodafone / Kabel Deutschland - - 

24 Landesamt für Denkmalpflege Schleswig-Holstein 21.10.2019 III Nr. 13 

25 Archäologisches Landesamt Schleswig-Holstein 

Obere Denkmalschutzbehörde 

Abteilung 3 Planungskontrolle 

- - 

26 Landwirtschaftskammer - - 

27 Gewässerpflegeverband Mielsdorf Neuengörs 22.10.2019 III Nr. 5 

28 Luftfahrtbehörde Schleswig Holstein 23.10.2019 III Nr. 6 

29 Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg 

- - 

30 Handwerkskammer - - 

31 Gemeinde Klein Gladebrügge 08.11.2019 III Nr. 7 

32 Gemeinde Dreggers 07.11.2019 / 

08.11.2019 

III Nr. 8 

33 Gemeinde Weede 03.11.2019 III Nr. 9 

34 Bundesaufsichtsamt für Flugsicherung 08.10.2019  II Nr. 3 

35 BUND Landesverband Schleswig-Holstein 01.11.2019 III Nr. 10 

36 Kreisnaturschutzbeauftragter - - 

37 Deutscher Wetterdienst 15.10.2019  II Nr. 4 

38 Ericsson Services GmbH - - 

39 Gemeinde Neuengörs 18.11.2019 III Nr. 12 

40 NABU Schleswig-Holstein 06.11.2019 III Nr. 11 

41 Telefónica Germany GmbH & Co. OHG 22.10.2019 III Nr. 4 

 

Hinweis: 

Im Rahmen der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB ist keine Stellungnahme 

eingegangen. 
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Teil 2 Ergebnis der Beteiligung; Abwägung der Bedenken, 
Anregungen und Hinweise  

Teil 2 / I Träger öffentlicher Belange ohne Abgabe einer Stellungnahme 

Von den nachfolgend aufgeführten Behörden und Trägern öffentlicher Belange und sonstigen 

städtischen Dienststellen liegen keine Stellungnahmen vor.  

 

Nr. Übersicht über die beteiligten Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
ohne Abgabe Stellungnahme 

1 
Ministerium für Inneres, ländliche Räume und Integration des Landes Schleswig-

Holstein ï Referat IV 52 ï Städtebau und Ortsplanung, Städtebaurecht 

2 
Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume ï Landwirtschaft ï 

Regionaldezernat Südost 

3 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt (Immissionen) und ländliche Räume 

4 SWN Stadtwerke Neumünster GmbH 

5 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume ïUntere Forstbehörde- 

6 WZV der Gemeinden des Kreises Segeberg ï Breitbandversorgung 

7 Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr S-H Luftfahrtbehörde (Windkraft) 

8 Tennet TSO GmbH 

9 Schleswig-Holstein Netz AG - Leitungsauskunft 

10 EWS GmbH & Co. KG 

11 Holstein Wasser GmbH 

12 
Benachbarte Gemeinden nach § 4(2): Stadt Bad Segeberg, Amt Leezen (Högersdorf, 

Schwissel und Bebensee) 

13 ZV Mittelzentrum 

14 Landesnaturschutzverband Schleswig-Holstein e.V. 

15 Bundesnetzagentur 

16 Deutsche Telekom Technik (Richtfunk) 

17 Vodafone / Kabel Deutschland 

18 Archäologisches Landesamt Schleswig-Holstein, Obere Denkmalschutzbehörde, 

Abteilung 3 Planungskontrolle 

19 Landwirtschaftskammer 

20 Schleswig-Holstein Netz AG,  

Netzcenter Bad Segeberg 

21 Handwerkskammer 

22 Kreisnaturschutzbeauftragter 

23 Ericsson Services GmbH 
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[Leerseite aus redaktionellen Gründen] 
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Teil 2 / II Hinweise, die den Inhalt der Planung nicht berühren (ohne 
Bedenken) 

II Lfd. Nr. 1 Deutsche Telekom Technik GmbH Eingang am 16.10.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Der Hinweis, dass keine Bedenken bestehen, wird durch die Gemeinde zur Kenntnis 
genommen. Weiterer Abwägungsbedarf ist nicht erkennbar.  
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II Lfd. Nr. 2 Industrie- und Handelskammer zu Lübeck Eingang am 28.10.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

 

Der Hinweis, dass keine Bedenken bestehen, wird durch die Gemeinde zur Kenntnis genommen. 

Weiterer Abwägungsbedarf ist nicht erkennbar. 
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II Lfd. Nr. 3 Bundesaufsichtsamt für Flugsicherung Eingang am 08.10.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Gemeinde Traventhal nimmt zur Kenntnis, dass der Aufgabenbereich des 
Bundesaufsichtsamtes für Flugsicherung als Träger öffentlicher Belange durch die 
Planung nicht berührt wird. 

Der Hinweis, dass die Entscheidung gemäß § 18a Luftverkehrsgesetz (LuftVG), ob 
Flugsicherungseinrichtungen durch einzelne Bauwerke gestört sein können, von dieser 
Stellungnahme ünberührt bleibt, wird zur Kenntnis genommen. 

Weiterer Abwägungsbedarf ergibt sich aus der Stellungnahme für die Gemeinde nicht. 
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II Lfd. Nr. 4 Deutscher Wetterdienst Eingang am 15.10.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Der Hinweis, dass keine Bedenken bestehen, wird durch die Gemeinde zur Kenntnis 
genommen. Weiterer Abwägungsbedarf ist nicht erkennbar. 
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II Lfd. Nr. 5 1&1 Versatel Deutschland GmbH Eingang am 27.09.2019 

 

 

 

Redaktioneller Hinweis: Pläne in Anlage 1 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Hinweis: Die ĂRichtlinie zum Schutz der 1&1 Versatel Deutschland GmbH 
Telekommunikationsinfrastrukturñ war dem Schreiben nicht beigef¿gt. 

Aus dem Planauszug ist erkennbar, dass keine Kabelanlagen der 1&1 Versatel 
Deutschland GmBH im Plangebiet vorhanden sind.  

Es ergibt sich für die Gemeinde aus dieser Stellungnahme kein weiterer 
Abwägungsbedarf. 
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Teil 2 / III Hinweise, Anregungen und Bedenken 

III Lfd. Nr. 1 Schleswig-Holstein Ministerium für Inneres, 

ländliche Räume und Integration ï Referat IV 623 

Eingang am 25.10.2019 per 

Mail, am 08.11.2019 per Post 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Stellungnahme wird von der Gemeinde zur Kenntnis genommen. Die Gemeinde vermag der 
Auffassung der Landesplanungsbehörde jedoch nicht zu folgen: 

 

Zunächst einmal bleibt die Gemeinde bei ihrer Auffassung, dass es ihr gegenwärtig nicht verwehrt 
ist, die hier gegenständliche Bauleitplanung voranzutreiben und zu beschließen. Dass 
gegenwärtig ein Regionalplan aufgestellt wird, stellt nämlich kein Planungshindernis für die 
Gemeinde dar: 

 

Zu beachten im Sinne einer ĂPlanungssperre" sind rechtlich lediglich ĂZiele der Raumordnung" 
gemäß § 4 Abs. 1 S. 1 ROG. Ein solches in Kraft befindliches Ziel der Raumordnung, dass der 
beabsichtigten Planung der Gemeinde Traventhal vorginge, existiert jedoch nicht. Deshalb ist die 
Gemeinde von vornherein nicht zur Beachtung eines solchen Ziels verpflichtet. 

 

Dar¿ber hinaus geht die Gemeinde gegenwªrtig auch davon aus, dass ein so genanntes Ăin 
Aufstellung befindliches Ziel der Raumordnung" entgegen der Auffassung der Landesplanung 
nicht vorliegt:  

 

Der gegenwärtig aktuelle zweite Entwurf der Teilaufstellung des Regionalplanes III, Sachthema 
Windenergie, ist dafür nämlich nicht hinreichend konkretisiert. Ein in Aufstellung befindliches Ziel 
der Raumordnung hat aber nach der einschlägigen Rechtsprechung nur dann einen Anspruch auf 
Berücksichtigung, wenn es hinreichend konkretisiert ist und wenn darüber hinaus zu erwarten ist, 
dass es sich zu einer verbindlichen, den Wirksamkeitsanforderungen genügenden Zielfestlegung 
entwickeln wird.  

 

Diese Voraussetzung ist erst dann erfüllt, wenn ein genügendes Maß an Verlässlichkeit besteht, 
also wenn ein Planungsstand erreicht ist, der die Prognose nahelegt, dass die ins Auge gefasste 
planerische Aussage im Ergebnis auch Eingang in die endgültige Fassung des 
Raumordnungsplanes finden wird. Ein entsprechender Entwurf, der diese hinreichend sichere 
Vermutung bestätigen würde, liegt nach Kenntnis der Gemeinde Traventhal nicht vor.  
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III Lfd. Nr. 1 Schleswig-Holstein Ministerium für Inneres, 

ländliche Räume und Integration ï Referat IV 623 

Eingang am 25.10.2019 per 

Mail, am 08.11.2019 per Post 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Gegenwärtig liegt lediglich der zweite Entwurf des Regionalplanes zum Sachthema Windenergie 
vor, zu dem inzwischen eine weitere Öffentlichkeitsbeteiligung stattgefunden hat. Bei dieser 
wurden mehr als 5000 Stellungnahmen abgegeben. Eine abschließende Abwägung dieser 
Stellungnahmen mit dem Ergebnis eines weiteren, dritten Entwurfes ist noch nicht erfolgt.  

 

Es ist jedoch schon jetzt davon auszugehen, dass der dritte Entwurf umfassende Änderungen im 
Vergleich zum zweiten Entwurf enthalten wird und deshalb erneut zum Gegenstand einer 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemacht werden wird. Inwiefern dieser ï dann dritte ï Entwurf erneuten 
Änderungen unterliegen wird, ist gegenwärtig noch nicht absehbar. Insbesondere ist es aber 
denkbar und nach Auffassung der Gemeinde wahrscheinlich, dass es aufgrund des Wegfalls 
bestimmter Flächen im Sinne der substanziellen Raumverschaffung notwendig wird, bis dato nicht 
berücksichtigte Flächen ï wie etwa jene Fläche, die hier Gegenstand der Bauleitplanung ist ï im 
Zuge der Umplanung noch zum Gegenstand der regionalplanerischen Vorranggebietskulisse zu 
machen. Jedenfalls ist eine dauerhafte Nichtberücksichtigung der Fläche noch nicht hinreichend 
sicher, um von einem Ăin Aufstellung befindlichen Ziel der Raumordnungñ sprechen zu kºnnen.  

 

Hinzu kommt, dass sich mit der avisierten Beschlussfassung über die hier gegenständliche 
gemeindliche Bauleitplanung auch das Gewicht des gemeindlichen Interesses der Gemeinde 
Traventhal erhöht, welches von der Regionalplanung im Rahmen des raumordnerischen 
Gegenstromprinzips zu berücksichtigen ist. Dadurch, dass die Gemeinde hier ihren 
bauleitplanerischen Willen zur Verwirklichung der sogenannten Trave-Landwerke entgegen des 
gegenwärtigen Planungsstandes der Regionalplanung zum Ausdruck bringt, verschafft sie im 
Wege des Gegenstromprinzips ihrem gemeindlichen Willen ein erhöhtes Gewicht im Rahmen der 
regionalplanerischen Abwägung. Dieses mit der Beschlussfassung über die hiesige 
Bauleitplanung verbundene Gewicht für die Abwägung stellt ï entgegen der Auffassung der 
Regionalplanung ï einen ĂSonderfall" dar, der eine Aufnahme der hier betroffenen Flªchen in die 
regionalplanerische Vorranggebietskulisse in einem weiteren zu erstellenden Entwurf 
wahrscheinlich macht. 

 

Doch selbst wenn man von einem in Aufstellung befindlichen Ziel der Raumordnung hier ausgehen 
wollte, handelt die Gemeinde mit der hiesigen Bauleitplanung rechtmäßig: 

 

Sie muss ein solches Ăsonstiges Erfordernis der Raumordnung" im Sinne von Ä 3 Abs. 1 Nr. 4 
ROG nämlich lediglich bei ihrer Bauleitplanung im Wege der Abwägung berücksichtigen. Dies 
bedeutet, die Gemeinde Traventhal kann rechtmäßigerweise von der in Aufstellung befindlichen 
Regionalplanung und den dort vorgesehenen Regelungen abweichen. Von dieser Kompetenz 
macht die Gemeinde hier ï im Bewusstsein der Abweichung ï aus folgenden fachlich planerischen 
Gründen Gebrauch: 

Es entsteht keine optisch bedrängende Wirkung. 

Durch die vorliegenden Gutachten zum Schall, Schattenwurf, Geruchsemission und Blendwirkung 
wird nachgewiesen, dass die empfohlenen Richtwerte sicher eingehalten werden. Dies wird in 
Kapitel 6.5.3.1 der Begründung mit Umweltbericht erläutert. 

Nach alledem folgt die Gemeinde der Stellungnahme nicht und weicht ï bei entsprechender 
Berücksichtigung der in Aufstellung befindlichen Ziele der Raumordnung ï von diesen 
entsprechend der hier verfolgten Planung ab.  
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III Lfd. Nr. 1 Schleswig-Holstein Ministerium für Inneres, 

ländliche Räume und Integration ï Referat IV 623 

Eingang am 25.10.2019 per 

Mail, am 08.11.2019 per Post 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

 



Gemeinde Traventhal ï 1. Flächennutzungsplanänderung 
Seite 22 Abwägung der Hinweise, Anregungen und Bedenken 

 

III Lfd. Nr. 2 Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, 

Technologie und Tourismus des Landes Schleswig-

Holstein, über LBV S-H 

Eingang am 06.11.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Die in der Stellungnahme zur frühzeitigen 

Beteiligung nach § 4 (1) BauGB (Az.: VII 414-553.71/2-60-091) vom 13.05.2019) angesprochene 

Anbaubeschränkungszone ist im Bebauungsplan nicht dargestellt, da die baulichen Anlagen 

durch die Festsetzungen des Bebauungsplanes in ihrer räumlichen Lage bestimmt sind und 

außerhalb der Anbaubeschränkungszone liegen. Drüber hinaus besteht kein weiterer 

Abwägungsbedarf. 
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III Lfd. Nr. 3 Kreis Segeberg Kreisplanung, 

Regionalmanagement, Klimaschutz 

Eingang am 30.10.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Tiefbau: 

Der Hinweis zu den Anbauverboten wird zur Kenntnis genommen. Es sind keine Hochbauten in 

einer Entfernung von 15 m zu den Kreisstraßen AK 11 und K 84 vorgesehen. 

Der Hinweis, dass die Zufahrt von der K 11 eine Sondernutzungserlaubnis bedingt, die formlos 

vor Baubeginn beim Fachdiesnt 63.00 (Tiefbau) des Kreises Segeberg zu beantragen ist, wird  

zur Kenntnis genommen. 

Die weiteren Hinweise werden ebenfalls zur Kenntnis genommen.  

Drüber hinaus ist zum Punkt Tiefbau kein weiterer Abwägungsbedarf erkennbar. 
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III Lfd. Nr. 3 Kreis Segeberg Kreisplanung, 

Regionalmanagement, Klimaschutz 

Eingang am 30.10.2019 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Untere Bauaufsichtbehörde 

Der Hinweis, dass keine Stellungnahme abgegeben wird, wird zur Kenntnis genommen. 

 

Vorbeugender Brandschutz 

Der Hinweis, dass aus brandschutztechnischer Sicht keine grundsätzlichen Bedenken bestehen, 
wird von der Gemeinde zur Kenntnis genommen. 

Die Erschließungswege und Einmündungstrichter zu den Sondergebieten 4 und 5 sind so 
ausgerichtet, dass diese durch große Transportfahrzeuge für die Errichtung und Wartung der 
Windenergieanlagen befahren werden können. Die Erschließungswege und Einmündungstrichter 
zu den Sondergebieten 1 bis 3 sind so ausgerichtet, dass diese durch große Transportfahrzeuge 
mit Sattelschlepper befahren werden können. Vor diesem Hintergrund wird davon ausgegangen, 
dass auch die Anforderungen der Muster-Richtlinien über Flächen für die Feuerwehr erfüllt sind. 

 

Kreisplanung 

Der Hinweis, dass aus Sicht der Kreisplanung keine Anregungen bestehen, wird von der 
Gemeinde zur Kenntnis genommen. 

 

Untere Denkmalschutzbehörde 

Die Gemeinde Traventhal nimmt zur Kenntnis, dass unter Berücksichtigung und Einhaltung der 
genannten Nebenbestimmung keine denkmalrechtlichen Bedenken bestehen. Die 
vorhandendenen Knickstrukturen nördlich der Sondergebiete 1 und 3 sowie westlich des 
Sondergebietes 3 (außer im Abschnitt der Zufahrt von der K 11) werden erhalten, wodurch eine 
Beeinträchtigung des denkmalgeschützten Rantzausteins mit vier Linden vermieden wird. Die 
Knickstruturen stehen außerhalb des Geltungsbereiches (auf der Nordseite ragen lediglich einige 
Kronen in den Geltungsbereich) und sind nach § 21 LNatSchG geschützt. 

Die Kulturdenkmale ĂRantzaustein mit vier Lindenñ und ĂLandgest¿t Traventhalñ werden in der 
Begründung in Form von Abbildungen ergänzt.  

Eine Kennzeichnung und Benennung in der Planzeichnung erfolgt nicht, weil sich die 
Kulturdenkmale außerhalb des Geltungsbereichs befinden. 

Weiterer Abwägungsbedarf ergibt sich aus der Stellungnahme nicht. 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Zu der Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde: 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Inhaltlicher Änderungsbedarf für die Planung 

wird durch die Stellungnahme nicht ausgelöst. 

Soweit die Stellungnahme darauf hinweist, dass die Planung außerhalb von für die Errichtung von 

WKA regionalplanerisch in Erwägung gezogenen Vorranggebieten liege, weist die Gemeinde 

darauf hin, dass sich die Untere Naturschutzbehörde gemäß § 4 Abs. 2 BauGB bei der 

Stellungnahme auf ihren Aufgabenbereich beschränken soll; eine raumordnerische Beurteilung ist 

dabei nicht ihre Aufgabe.  

Auch in der Sache wird der Hinweis zurückgewiesen; die planungsrechtlichen Voraussetzungen 

für die beabsichtigte Bauleitplanung liegen vor. Die hierfür maßgeblichen Gründe legt die 

Gemeinde im Rahmen der Abwägung der Stellungnahme der Landesplanungsbehörde dar. 

Hierauf wird Bezug genommen. 

Die weiteren Ausführungen der Unteren Naturschutzbehörde hinsichtlich der Abstimmung des 

Untersuchungsaufwandes nimmt die Gemeinde zur Kenntnis. Änderungen an der Planung 

ergeben sich daraus aus folgenden Gründen nicht: 

Untersuchungen zur Avifauna sowie zu Biotoptypen wurden vollständig durchgeführt:  

Für das Schutzgut Pflanzen wurde in 2018 eine Biotoptypenkartierung im Bereich des 

Geltungsbereiches durchgeführt (siehe Anlage 1 der Begründung mit Umweltbericht). 

Für die Avifauna liegen Untersuchungsergebnisse der Brutvögel aus dem Jahr 2016/2017 vor. Des 

Weiteren gibt es die Ergebnisse der Rastvogelkartierung 2016/2017 (siehe Anlage 2 der 

Begründung mit Umweltbericht). 

Eine Fledermauserfassung liegt nicht vor, da pauschale Abschaltzeiten vorgesehen sind.  

Wegen der ungenauen Vorhersagemöglichkeit der bodennahen Erfassung und wegen der 

Vorhersagenungenauigkeit von Daten aus Höhenerfassungen zu weiter entfernten WEA, wird 

gemªÇ Aussage der Arbeitsgruppe ĂWindkraft und Artenschutzñ seitens der 

Genehmigungsbehörde und der Naturschutzbehörden akzeptiert, dass sowohl für 

Fledermausmigration als auch lokale Fledermausvorkommen auf eine Untersuchung vor 

Genehmigungserteilung unter der Voraussetzung der Einrichtung einer Standardabschaltung 

(pauschale Abschaltzeiten) verzichtet werden kann (Arbeitsgruppe ĂWindkraft und Artenschutzñ im 

Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt, Natur und Digitalisierung des Landes 

Schleswig-Holstein (MELUND) und im Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 

Räume des Landes Schleswig-Holstein (LLUR), 2017: Integration artenschutzrechtlicher 

Vorgaben in Windkraftgenehmigungen nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG), S. 

15ff). 

Darüber hinaus gab es im August 2019 mit der Naturschutzbehörde des Kreis Segeberg eine 

Abstimmung zum ermittelten Kompensationsbedarf und den geplanten Ausgleichsflächen. Im 

Rahmen der Ausgleichsplanung werden in großem Umfang auf insg. rund 40 ha östlich der 

Traveniederung und in der Niederung der Tegelbek Maßnahmen umgesetzt, die sich auch positiv 

auf die Habitatfunktion für Fledermäuse auswirken und zusätzliche Jagdgebiete für Fledermäuse 

schaffen. 

Dasselbe gilt für die von der UNB geforderte Berücksichtigung des FFH-Gebietes ĂSegeberger 

Kalkberghºhlenñ.  

Die ĂSegeberger Kalkberghºhlenñ befinden sich in ¿ber 3.700 m Entfernung zum geplanten 

Vorhaben. 
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Wie oben dargestellt sind pauschale Abschaltzeiten vorgesehen und es werden in großem Umfang 

Ausgleichsmaßnahmen umgesetzt, die zusätzliche Jagdgebiete schaffen.  

 

Wasser Boden Abfall 

SG Abwasser 

Die Gemeinde nimmt die Stellungnahme zur Kenntnis. Die Versickerung des anfallenden 

Niederschlagswassers ist vorgesehen. 

 

SG Gewässerschutz 

Der Hinweis, dass keine Stellungnahme abgegeben wird, wird zur Kenntnis genommen 

 

Abwägung SG Bodenschutz:  

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und die entsprechenden Flusrstückbezeichnung 

korrigiert. Die Hinweise zur Verfüllfläche im nördlichen Randbereich des Flurstücks 101/20 werden 

ebenfalls zur Kenntnis genommen. Auf der Fläche sind keine Abgrabungen vorgesehen sondern 

lediglich Nutzungsveränderungen. Diese Hinweise sind im Rahmen der Ausführungsplanung für 

die Maßnahmenfläche soweit erforderlich zu berücksichtigen. 

 

SG Grundwasserschutz / Geothermie 

Die Hinweise, das aus Sicht des Grundwasserschutzes keine Bedenken bestehen, wird von der 

Gemeinde zur Kenntnis genommen.  
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[Leerseite aus redaktionellen Gründen] 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

SG Geothermie 

Die Hinweise, das aus Sicht der Geothermie keine Bedenken bestehen, wird von der Gemeinde 

zur Kenntnis genommen. 

 

SG Abfall 

Die Hinweise zum Rückbau der Fundamente und Tragschichten nach Nutzungsende werden zur 

Kenntnis genommen. 

 

Umweltbezogener Gesundheitsschutz 

Der Hinweis, das aus Sicht des umweltbezogenen Gesundheitsschutzes keine Bedenken 

bestehen, wird von der Gemeinde zur Kenntnis genommen. 

 

Sozialplanung 

Der Hinweis, das aus Sicht der Sozialplanung keine Bedenken bestehen, wird von der Gemeinde 

zur Kenntnis genommen. 

 

Verkehrsbehörde 

Der Hinweis, das aus Sicht der Verkehrsbehörde keine Bedenken bestehen, wird von der 

Gemeinde zur Kenntnis genommen. 

 

Klimaschutz 

Der Hinweis, das aus Sicht des Klimaschutzes keine Bedenken bestehen, wird von der Gemeinde 

zur Kenntnis genommen. 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die angegebene Richtfunkstrecke berührt das 

Sondergebiet SO 3 Solarthermie sowie das Sondergebiet SO 5 Windenergienutzung. Die 

Solarthermiemodule können auf Grund der geringen Bauhöhe die Richtfunkstrecke nicht 

beeinträchtigen. Die im Rahmen des Bebauungsplan Nr. 4 festgelegten Standorte der WEA im SO 

5 liegen weit außerhalb der Richtfunkstrecke, so dass auch hier Beeinträchtigungen nicht möglich 

sind. Demenstprechend sind keine Bauhöhenbeschränkungen erforderlich. 
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Abwägung durch die Gemeinde Traventhal 
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